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1.	Zu dieser Anleitung
Lesen Sie diese Montage- und Gebrauchsanweisung gut durch und bewahren Sie 
sie in der Nähe der Saunasteuerung auf. So können Sie jederzeit Informationen 
zu Ihrer Sicherheit und zur Bedienung nachlesen.

Symbole in Warnhinweisen

In dieser Montage- und Gebrauchsanweisung ist vor Tätigkeiten, von denen eine 
Gefahr ausgeht, ein Warnhinweis angebracht. Befolgen Sie diese Warnhinweise 
unbedingt. So vermeiden Sie Sachschäden und Verletzungen, die im schlimmsten 
Fall sogar tödlich sein können.

In den Warnhinweisen werden Signalwörter verwendet, die folgende Bedeutun-
gen haben:

GEFAHR!
Wenn Sie diesen Warnhinweis nicht beachten, sind Tod oder schwere 
Verletzungen die Folge.

WARNUNG!
Wenn Sie diesen Warnhinweis nicht beachten, können Tod oder schwere 
Verletzungen die Folge sein.

VORSICHT!
Wenn Sie diesen Warnhinweis nicht befolgen, können leichte Verletzun-
gen die Folge sein.

ACHTUNG!
Dieses Signalwort warnt Sie vor Sachschäden.

Andere Symbole

Dieses Symbol kennzeichnet Tipps und nützliche Hinweise.

Sie finden diese Montage- und Gebrauchsanweisung auch im Download-
bereich unserer Webseite auf www.sentiotec.com/downloads.



DE

Montage- und Gebrauchsanweisung	 S. 5/26

2.	Wichtige Hinweise zu Ihrer Sicherheit
Die Saunasteuerung K2 Next ist nach anerkannten sicherheits-
technischen Regeln gebaut. Dennoch können bei der Verwendung 
Gefahren entstehen. Befolgen Sie deshalb die folgenden Sicher-
heitshinweise und die speziellen Warnhinweise in den einzelnen 
Kapiteln.

2.1.	 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Die Saunasteuerung K2 Next dient zum Steuern und Regeln von 
Saunaöfen im privaten Bereich gemäß den technischen Daten. 
Sie darf nur zum Steuern und Regeln von 3 Heizkreisen mit einer 
Heizleistung von max. 3 kW pro Heizkreis eingesetzt werden.

Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungs-
gemäß. Nicht bestimmungsgemäßer Gebrauch kann zur Beschä-
digung des Produkts, zu schweren Verletzungen oder Tod führen.
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2.2.	 Sicherheitshinweise für den Monteur
●● Die Montage darf nur durch eine Elektrofachkraft oder eine ver-

gleichsweise qualifizierte Person ausgeführt werden.
●● Montage- und Anschlussarbeiten an der Saunasteuerung dürfen 

nur im spannungsfreien Zustand durchgeführt werden.
●● Es ist bauseits eine allpolige Trennvorrichtung mit voller Abschal-

tung entsprechend der Überspannungskategorie III vorzusehen.
●● Die Saunasteuerung ist außerhalb der Saunakabine in ca. 1,70 m 

Höhe oder gemäß den Empfehlungen des Kabinenherstellers 
zu montieren. Die Umgebungstemperatur muss im Bereich von 
-10 °C und 40 °C liegen.

●● Der Ofenfühler ist so anzubringen, dass er nicht durch einströ-
mende Luft beeinflusst wird.

●● Beachten Sie auch die örtlichen Bestimmungen am Aufstellort.
●● Bei Problemen, die in den Montageanweisungen nicht ausführ-

lich genug behandelt werden, wenden Sie sich zu Ihrer eigenen 
Sicherheit an Ihren Lieferanten.
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2.3.	 Sicherheitshinweise für den Anwender
●● Die Saunasteuerung darf nicht von Kindern unter 8 Jahren ver-

wendet werden.
●● Die Saunasteuerung darf von Kindern über 8 Jahren, von Perso-

nen mit verringerten psychischen, sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten und von Personen mit Mangel an Erfahrung und 
Wissen unter folgenden Bedingungen verwendet werden:

–– wenn sie beaufsichtigt werden.
–– wenn ihnen die sichere Verwendung gezeigt wurde und sie 

die Gefahren, die entstehen können, verstehen.
●● Kinder dürfen nicht mit der Saunasteuerung spielen.
●● Kinder unter 14 Jahren dürfen die Saunasteuerung nur reinigen, 

wenn sie beaufsichtigt werden.
●● Wenn Sie unter dem Einfluss von Alkohol, Medikamenten oder 

Drogen stehen, verzichten Sie aus gesundheitlichen Gründen 
auf das Saunabad. 

●● Stellen Sie sicher, dass keine brennbaren Gegenstände auf dem 
Saunaofen liegen, bevor Sie die Saunasteuerung einschalten.

●● Stellen Sie sicher, dass keine brennbaren Gegenstände auf dem 
Saunaofen liegen, bevor Sie die Vorwahlzeitfunktion aktivieren.

●● Bei Problemen, die in der Gebrauchsanweisung nicht ausführ-
lich genug behandelt werden, wenden Sie sich zu Ihrer eigenen 
Sicherheit an Ihren Lieferanten.
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3.	Produktbeschreibung
3.1.	 Lieferumfang

●● Einteilige Saunasteuerung 
●● Ofenfühler mit integrierter Übertemperatur-Sicherung
●● Fühlerleitungen (3 m)
●● Montagezubehör

3.2.	 Produktfunktionen
Die Saunasteuerung K2 Next dient zum Steuern und Regeln von Saunaöfen im 
Temperaturbereich von 40 °C bis 125 °C über dem Ofen. Die Saunasteuerung 
arbeitet nach dem Ein-Fühlersystem und verfügt über eine Übertemperatur-
Sicherung mit einer Abschalttemperatur von 139 °C über dem Ofen.

Wenn die Kabinentemperatur kleiner als die eingestellte Solltemperatur ist, 
schaltet die Saunasteuerung den Saunaofen ein. Der Saunaofen heizt. Wenn 
die Kabinentemperatur die eingestellte Solltemperatur überschreitet, schaltet 
die Saunasteuerung den Saunaofen aus. Der Saunaofen heizt nicht, bis die 
Kabinentemperatur wieder unter die eingestellte Solltemperatur fällt.

Die automatische Heizzeit-Begrenzung schaltet die Saunasteuerung nach einer 
Heizzeit von 6 Stunden aus Sicherheitsgründen automatisch ab. 

Die Saunasteuerung K2 Next verfügt über eine Vorwahlzeit-Funktion. Die Vor-
wahlzeit kann in 15 Minuten-Schritten eingestellt werden. Die minimale Vorwahl-
zeit beträgt 15 Minuten. Die maximale Vorwahlzeit beträgt 23 Stunden und 45 
Minuten. Nach Ablauf der Vorwahlzeit wird der Saunaofen eingeschaltet.
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4.	Montage und Anschluss
ACHTUNG!
Schäden am Gerät 
Die Saunasteuerung ist spritzwassergeschützt, trotzdem kann direkter Kontakt 
mit Wasser das Gerät beschädigen.

●● Montieren Sie die Saunasteuerung an einem trockenen Ort, an dem eine 
maximale Luftfeuchte von 95% nicht überschritten wird.

Berücksichtigen Sie folgende Punkte bei der Montage und beim Anschluss der 
Saunasteuerung:

●● Die Saunasteuerung ist außerhalb der Saunakabine in ca. 1,70 m Höhe oder 
gemäß den Empfehlungen des Kabinenherstellers zu montieren. Die Umge-
bungstemperatur muss im Bereich von -10 °C und 40 °C liegen. 

●● Die elektrische Versorgung muss als Festanschluss erfolgen. 
●● Die Ofenfühler-Leitungen müssen zu anderen Netzleitungen und Steuerlei-

tungen getrennt verlegt werden. Einfach isolierte Leitungen müssen durch 
ein Rohr (Doppelisolation) geschützt werden.

●● Es ist bauseits eine allpolige Trennvorrichtung mit voller Abschaltung entspre-
chend der Überspannungskategorie III vorzusehen.

●● Der Ofenfühler darf nur mit der beiliegenden Fühlerleitungen, die bis 150 °C 
temperaturbeständig sind, angeschlossen werden. 

●● Der Ofenfühler ist in der Saunakabine oberhalb der Mitte des Saunaofens zu 
montieren. Dabei ist ein Abstand von zirka 15 cm zur Kabinendecke einzuhalten.

●● Der Ofenfühler ist so anzubringen, dass er nicht durch einströmende Luft 
beeinflusst wird.

ACHTUNG!
Schäden am Gerät

●● Die Saunasteuerung darf nur zum Steuern und Regeln von 3 Heizkreisen mit 
einer Heizleistung von max. 3 kW pro Heizkreis eingesetzt werden.
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4.1.	 Saunasteuerung montieren
Beachten Sie die Abb. 1 (Seite 11).

1.	 Ziehen Sie den Temperaturwähler 1 ab.
2.	 Drücken Sie den Schnappverschluss 6 mit einem Schraubendreher 

leicht ein und nehmen Sie die Gehäuseabdeckung ab. 
3.	 Drehen Sie eine Kreuzschlitzschraube (20 mm) in ca. 1,70 m Höhe bis zu 

einem Abstand von 7 mm in die Saunawand ein.
4.	 Hängen Sie die Saunasteuerung mit Hilfe der Aufhängevorrichtung b 

auf die montierte Kreuzschlitzschraube.
5.	 Führen Sie die Ofenfühler-Leitungen durch die Kabeldurchführung 4.
6.	 Nur bei optionaler Tür-Überwachung: 

Führen Sie die Leitungen der Tür-Überwachung durch die Kabeldurchfüh-
rung 4. 

7.	 Führen Sie die Ofen-, Versorgungs- und Lichtleitungen durch die Kabel-
durchführungen 7.

8.	 Drehen Sie zwei Kreuzschlitzschrauben (20 mm) in die unteren Befesti-
gungsöffnungen 3 und 8 ein.

9.	 Überprüfen Sie den sicheren Sitz der Saunasteuerung.

4.2.	 Leitungen anschließen
Beachten Sie die Abb. 1 (Seite 11) und die Abb. 3 (Seite 15).

1.	 Klemmen Sie die weißen Ofenfühler-Leitungen an der Klemme F1 an der 
Klemmleiste 2 an, wobei Sie nicht auf die Polung achten müssen.

2.	 Klemmen Sie die roten Ofenfühler-Leitungen an der Klemme TS an an 
der Klemmleiste 2 an, wobei Sie nicht auf die Polung achten müssen.

3.	 Nur bei optionaler Tür-Überwachung: 
Entfernen Sie die Drahtbrücke aus der Klemme DR an der Klemmleis-
te 2 und klemmen Sie die Leitungen der Tür-Überwachung an. 

4.	 	Klemmen Sie die Ofen-, Versorgungs- und Lichtleitungen gemäß dem An-
schlussplan  (Abb. 3) an der Klemmleiste 9 an.

5.	 Klemmen Sie alle vorhandenen  Schutzleiter an der Schutzleiterklemme 
5 an.
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1 Temperaturwähler

2 Klemmleiste für den Ofenfühler und die 
Tür-Überwachung

3 Befestigungsöffnung rechts

4 Kabeldurchführung für den Ofenfühler

5 Schutzleiterklemme

6 Schnappverschluss

7 Kabeldurchführungen für Licht-, Ofen- und 
Versorgungsleitung

8 Befestigungsöffnung links

9 Klemmleiste für Licht-, Ofen- und Versor-
gungsleitung

a Lichtsicherung

b Aufhängevorrichtung

Abb. 1

7

8

9

a

6

b

3

2

1

4

5

6.	 Setzen Sie die Gehäuseabdeckung an den oberen Rand des Gehäuse-
unterteils und schwenken Sie die Gehäuseabdeckung nach unten bis sie 
hörbar einrastet.

7.	 Stecken Sie den Temperaturwähler 1 wieder auf. Achten Sie dabei auf 
die Abflachung der Steckachse.
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4.3.	 Ofenfühler mit Übertemperatur-Sicherung montieren
Beachten Sie die Abb. 2 (Seite 13) und die Abb. 3 (Seite 15).

Die Ofenfühler-Leitungen dürfen nur unter folgenden Bedingungen ver-
längert werden:

●● Verwendung einer bis 150 °C beständigen Silikonleitung
●● Der Mindestquerschnitt der Leitung beträgt 0,5 mm2.
●● Die Länge der Ofenfühler-Leitungen darf 10 m NICHT überschreiten.

1.	 Verlegen Sie die beiden 2-poligen Ofenfühler-Leitungen 5 in der Wand 
der Saunakabine zum Montageort des Ofenfühlers 4 und fixieren Sie 
die Ofenfühler-Leitungen mit Leitungsschellen.

2.	 Ziehen Sie die beiden Halbschalen 1 des Ofenfühlers auseinander.
3.	 Klemmen Sie die vier Anschlüsse der Ofenfühler-Leitung gemäß dem An-

schlussplan (Abb. 3) an.
4.	 Nehmen Sie die Prüfungen gemäß Kapitel 4.5. Prüfungen durchführen  

vor.
5.	 Legen Sie die Anschlussplatte 2 quer (wie in Abb. 2 gezeigt) in die 

Halbschalen 1 des Ofenfühlers. 
6.	 Schließen Sie die Halbschalen und verschrauben Sie sie mit den beiden 

Kreuzschlitzschrauben 3 (9 mm).
7.	 Prüfen Sie, ob der Ofenfühler fest geschlossen ist.
8.	 Montieren Sie den Ofenfühler an der Ofen-Rückwand  mit den beiden bei-

liegenden Holzschrauben 6 (16 mm). Die optimale Position ist oberhalb 
der Mitte des Saunaofens. Halten Sie einen Abstand von 15 cm zur Kabi-
nendecke ein. 

4.4.	 Tür-Überwachung montieren (optional)
Montieren Sie die Tür-Überwachung nach der Montageanleitung des Produkts 
oder den Anweisungen des Saunakabinen-Herstellers.

ACHTUNG!
Störquellen beeinträchtigen die Signalübertragung

●● Verlegen Sie die Ofenfühler-Leitungen getrennt zu anderen Netzleitungen 
und Steuerleitungen.

●● Schützen Sie einfach isolierte Leitungen durch ein Rohr (Doppelisolation).
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4.5.	 Prüfungen durchführen
Die folgenden Prüfungen müssen von einem zugelassenen Elektroinstallateur 
durchgeführt werden.

1 Halbschalen des Ofenfühlers

2 Anschlussplatte

3 Kreuzschlitzschrauben (9 mm)

4 Ofenfühler

5 Ofenfühler-Leitungen

6 Holzschrauben (16 mm)
ro

t
w

ei
ß

w
ei

ß
ro

t

WARNUNG!
Die folgenden Prüfungen werden bei eingeschalteter Stromversor-
gung durchgeführt. Es besteht die Gefahr eines Stromschlages.

●● Berühren Sie NIEMALS spannungsführende Teile.

1.	 Prüfen Sie den Kontakt der Erdungsleitungen an der Schutzleiterklemme. 
2.	 Prüfen Sie die Sicherheitsabschaltung.

a.	 Schalten Sie die Steuerung ein. 
►► In der Anzeige blinkt 00.00.

Wenn im Display eine Fehlermeldung angezeigt wird, fahren Sie bei 
Punkt 5. Problemlösung für den Monteur fort. 

4

6
5

1
2
3

F1

Abb. 2
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b.	 Öffnen Sie den Ofenfühler und klemmen Sie eine der beiden roten 
Ofenfühler-Leitungen ab.

►► In der Anzeige erscheint E-12.
c.	 Klemmen Sie die rote Ofenfühler-Leitung wieder an.

►► In der Anzeige blinkt 00.00.
d.	 Klemmen Sie nun eine der weißen Ofenfühler-Leitungen ab.

►► In der Anzeige erscheint E-F1.
e.	 Klemmen Sie die weiße Ofenfühler-Leitung wieder an.

3.	 Prüfen Sie die Phasendurchschaltung der Relais bei Saunabetrieb: 
L1 → U	 L2 → V		 L3 → W

5.	Problemlösung für den Monteur
Problem: Anzeige zeigt Fehlermeldung E-F1

Problemlösung: Temperaturfühler überprüfen: 

a.	 Trennen Sie die Saunasteuerung allpolig vom Netz. 
b.	 Lösen Sie die weißen Ofenfühler-Leitungen von der Klemme F1 an 

der Saunasteuerung. 
c.	 Messen Sie den Widerstand an den beiden Kabelenden. 

►►   Bei Zimmertemperatur (~25 °C) muss der Wert 1,9 – 2,1 kΩ be-
tragen.

Problem: Anzeige zeigt Fehlermeldung E-12

Problemlösung: Übertemperatur-Sicherung überprüfen: 

a.	 Trennen Sie die Saunasteuerung allpolig vom Netz. 
b.	 Lösen Sie die roten Ofenfühler-Leitungen von der Klemme TS an der 

Saunasteuerung. 
c.	 Messen Sie den Widerstand an den beiden Kabelenden. 

►►   Der Wert muss 0 kΩ betragen (Durchgang).

Bei abweichenden Messwerten kontrollieren Sie die Verkabelung und die Klem-
mung des Ofenfühlers.

Sollte das Problem weiterhin bestehen, wenden Sie sich an Ihren Lieferanten.
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6.	Anschlussplan

Th
,S
i

DR DR

Abb. 3

Licht

OfenfühlerHeizsystem 
(max. 9 kW)

Verteiler
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7.	Bedienelemente

8.	Bedeutung der Anzeigen

1

2

4

3

1 Kontrollleuchte

2 Temperaturwähler

3 Lichtschalter

4 EIN/AUS-Schalter

5 Zeittaste

6 Anzeige

Abb. 4

5

6

blinkende Anzeige - Selbsttest der Steuerung oder 
Heizzeitüberschreitung (siehe 12. Problemlösung für An-
wender auf Seite 22)

Heizung ist in Betrieb.

Heizung ist nicht in Betrieb.

Tür der Saunkabine ist offen. 
(nur bei optionaler Tür-Überwachung)
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9.	Bedienung
Beachten Sie die Abb. 4 auf Seite 16.

9.1.	 Licht einschalten
Das Licht in der Saunakabine kann unabhängig vom EIN/AUS-Schalter 4 
eingeschaltet und ausgeschaltet werden.

Um das Licht einzuschalten bzw. auszuschalten, drücken Sie den Lichtschalter 3.

9.2.	 Saunasteuerung einschalten
Drücken Sie den EIN/AUS-Schalter 4, um die Saunasteuerung  einzuschalten.

►► Die Kontrollleuchte 1 leuchtet kurz.
►► Ein Piep-Ton ist zu hören
►► In der Anzeige 6 blinkt 00.00.
►► Die Saunasteuerung ist betriebsbereit.

WARNUNG!
Brandgefahr
Brennbare Gegenstände, die auf dem heißen Saunaofen liegen, können 
sich entzünden und Brände verursachen.

●● Legen Sie NIEMALS brennbare Gegenstände auf den Saunaofen.
●● Stellen Sie sicher, dass KEINE brennbaren Gegenstände auf dem 

Saunaofen liegen, bevor Sie die Saunasteuerung einschalten.

9.3.	 Sauna starten - Schnellstart
1.	 Stellen Sie mit dem Temperaturwähler 2 die gewünschte Saunatempe-

ratur ein. Umso weiter Sie nach rechts drehen, umso höher wird die Kabi-
nentemperatur.

2.	 Drücken Sie kurz die Zeittaste 5.
►► Der Saunaofen wird eingeschaltet und beginnt zu heizen.
►► Die Kontrollleuchte 1 leuchtet.
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9.4.	 Sauna zeitverzögert starten (Betrieb mit Vorwahlzeit)

WARNUNG!
Brandgefahr
Brennbare Gegenstände, die auf dem heißen Saunaofen liegen, können 
sich entzünden und Brände verursachen.

●● Legen Sie NIEMALS brennbare Gegenstände auf den Saunaofen.
●● Stellen Sie sicher, dass KEINE brennbaren Gegenstände auf dem 

Saunaofen liegen, bevor Sie die Vorwahlzeitfunktion aktivieren.

Sie können die Vorwahlzeit in 15-Minuten-Schritten einstellen. Die maximale Vor-
wahlzeit beträgt 23 Stunden und 45 Minuten. Die Vorwahlzeit wird in Stunden und 
Minuten angezeigt, z.B. werden 8 Stunden und 15 Minuten als 8.15 angezeigt.

1.	 Stellen Sie mit dem Temperaturwähler 2 die gewünschte Saunatempe-
ratur ein. Umso weiter Sie nach rechts drehen, umso höher wird die Kabi-
nentemperatur.

2.	 Drücken Sie auf die Zeittaste 5 und halten Sie diese gedrückt.
►► Die Kontrollleuchte 1 erlischt.
►► Die Vorwahlzeit wird auf Null zurückgestellt und wird danach in 15 Mi-
nuten Schritten erhöht.

3.	 Wenn Sie die gewünschte Vorwahlzeit erreicht haben, lassen Sie die Zeit-
taste 5 los.

►► Der Timer läuft und in der Anzeige 6 wird die verbleibende Vorwahl-
zeit angezeigt.

►► Der Punkt zwischen den Stunden und Minuten in der Anzeige 6 
blinkt.

►► Nach Ablauf der Vorwahlzeit wird der Saunaofen eingeschaltet.

9.5.	 Vorwahlzeit löschen
Drücken Sie kurz die Zeittaste 5.

►► Die eingestellte Vorwahlzeit wird gelöscht.
►► Die Kontrollleuchte 1 leuchtet.
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9.6.	 Saunasteuerung ausschalten
Um die Saunasteuerung nach dem Saunabad auszuschalten, drücken Sie den 
EIN/AUS-Schalter 4. 

►► Die Kontrollleuchte 1 erlischt.

9.7.	 Längere Betriebspausen
Wenn Sie die Sauna längere Zeit nicht verwenden, schalten Sie die Hauptsiche-
rungen der Saunasteuerung im Sicherungskasten aus.

9.8.	 Funktionsweise der  optionalen Tür-Überwachung 
Während der Vorwahlzeit

Wenn jemand die Saunkabine während der Timer läuft betritt, könnte er brenn-
bare Gegenstände auf den noch kalten Saunofen ablegen. Nach Ablauf der 
Vorwahlzeit beginnt der Saunaofen zu heizen. Brennbare Gegenstände auf 
dem Saunofen entzünden sich und verursachen einen Brand. Dies soll die Tür-
Überwachung verhindern.

Die Vorwahlzeit wurde eingestellt (siehe Punkt 9.4). 
►► Der Timer läuft und der Saunaofen heizt noch nicht.

Die Kabinentür wird geöffnet.
►► Ein wiederholter Piep-Ton ist zu hören.
►► In der Anzeige 6 erscheint die Meldung "door".
►► Die eingestellte Vorwahlzeit wird gelöscht.
►► Nach dem Schließen der Kabinentür muss die Vorwahlzeit erneut ein-
gestellt werden.

Während der Saunaofen heizt

Die Kabinentemperatur liegt unter 40 °C und die Kabinentür wird geöffnet. 
►► Ein wiederholter Piep-Ton ist zu hören.
►► In der Anzeige 6 erscheint die Medung "door".
►► Nach dem Schließen der Kabinentür muss die Saunasteuerung erneut 
gestartet werden.
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Die Kabinentemperatur liegt über 40 °C. Die Tür-Überwachung dient hier nicht 
mehr dem Brandschutz, sondern hat eine Energiesparfunktion.

Wenn die Kabinentür für weniger als 5 Sekunden geöffnet wird, erfolgt keine 
Meldung.

Die Kabinentür wird für mehr als 5 Sekunden geöffnet:
►► Ein wiederholter Piep-Ton ist zu hören.
►► Die Kontrollleuchte 1 blinkt.
►► Der Saunaofen wird abgeschaltet.
►► In der Anzeige 6 erscheint die Meldung "door".
►► Nach dem Schließen der Kabinentür wird der Saunaofen wieder einge-
schaltet, der Piepton verstummt und die Meldung "door" erlischt.
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10.	Reinigung und Wartung
10.1.	Reinigung

11.	Entsorgung
●● Entsorgen Sie die Verpackungsmaterialien nach den gültigen Entsorgungs-

richtlinien.
●● Altgeräte enthalten wiederverwendbare Materialien, aber auch schädliche 

Stoffe. Geben Sie Ihr Altgerät deshalb auf keinen Fall in den Restmüll, sondern 
entsorgen Sie das Gerät nach den örtlich geltenden Vorschriften.

ACHTUNG!
Schäden am Gerät 
Die Saunasteuerung ist spritzwassergeschützt, trotzdem kann direkter Kontakt 
mit Wasser das Gerät beschädigen.

●● Tauchen Sie das Gerät NIEMALS in Wasser.
●● Übergießen Sie das Gerät nicht mit Wasser.
●● Reinigen Sie das Gerät nicht zu feucht.

1.	 Tränken Sie ein Reinigungstuch in milder Seifenlauge.
2.	 Drücken Sie das Reinigungstuch gut aus.
3.	 Wischen Sie das Gehäuse der Saunasteuerung vorsichtig ab.

10.2.	Wartung
Die Saunasteuerung ist wartungsfrei.
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12.	Problemlösung für Anwender
Beachten Sie die Abb. 4 (Seite 16).

12.1.	Heizzeitüberschreitung
Problem: In der Anzeige 6 blinkt "00.00".

Ursache: Nach einer Betriebsdauer von 6 Stunden schaltet die Saunasteuerung 
den Saunaofen aus Sicherheitsgründen automatisch ab (Heizzeit-Begrenzung). 

Problembehebung: 
Um die Saunasteuerung wieder in Betrieb zu nehmen, drücken Sie kurz die 
Zeittaste 5.

►► Der Saunaofen wird eingeschaltet und beginnt zu heizen.
►► Die Kontrollleuchte 1 leuchtet.

12.2.	Licht leuchtet nicht
Problembehebung:

1.	 Schalten Sie die Saunasteuerung mit dem EIN/AUS-Schalter 4 aus.
2.	 Schalten Sie die Hauptsicherungen der Saunasteuerung im Sicherungs-

kasten aus.
3.	 Tauschen Sie das Leuchtmittel der Saunabeleuchtung aus.
4.	 Schalten Sie die Hauptsicherung wieder ein.
5.	 Drücken Sie den Schalter 3.

►► Wenn das Licht weiterhin nicht leuchtet, verständigen Sie Ihren Liefe-
ranten.
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12.3.	Fehlermeldungen
Fehlermeldungen in der Anzeige 6

Eine Fehlermeldung signalisiert einen elektrischen Defekt der Anlage. Die Sau-
nasteuerung ist nicht mehr betriebsbereit.

1.	 Notieren Sie die Fehlermeldung
2.	 Schalten Sie die Saunasteuerung aus.
3.	 Schalten Sie  die Hauptsicherungen der Saunasteuerung im Sicherungs-

kasten aus.
4.	 Verständigen Sie Ihren Kundendienst.

Fehler Beschreibung Ursache / Behebung

E-F1 Leitungskurzschluss / 
unterbrochene Leitung 
/ Ofenfühler defekt.

Siehe Punkt 5. Problemlösung für den 
Monteur auf Seite 14

E-12 Unterbrochene Leitung 
oder Schaden an der 
Übertemperatur-Siche-
rung.

Siehe Punkt 5. Problemlösung für den 
Monteur auf Seite 14 

E-PI Ofenfühler / Übertem-
peratursicherung falsch 
angeschlossen.

Siehe Punkt 5. Problemlösung für den 
Monteur auf Seite 14 
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13.	Technische Daten
Umgebungsbedingungen

Lagertemperatur: 					 -25 °C bis +70 °C
Umgebungstemperatur: -10 °C bis +40 °C
Luftfeuchtigkeit: max. 95%

Saunasteuerung
Abmessungen: 					 236 x 195 x 90 mm
Schaltspannung / dreiphasig 3N:			 400 V
Frequenz: 50 Hz
Schaltleistung Heizgerät AC 1: 			 3 x 3 kW
Schaltstrom pro Phase / Heizgerät AC 1:		 13 A
min. / max. Aufnahmeleistung:				 4,3 / 6,3 VA
Schutzart (spritzwassergeschützt):			 IP X4 
Temperatur-Einstellbereich:				  +40 °C bis +125 °C
Anschluss an das Versorgungsnetz als Festverdrahtung (Festanschluss)

Licht
Schaltleistung:					 100 W
Sicherung:						 1A T

Thermische Sicherheit
Ofenfühler mit Übertemperatur-Sicherung (139 °C Abschalttemperatur)
Automatische Abschaltung nach 6 h (Heizzeit-Begrenzung)
Einfühlersystem mit Temperaturfühler über dem Ofen
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Anschlussleitungen
Versorgungsleitung: min. 5 x 2,5 mm²
Ofenzuleitung: 				 min. 1,5 mm²
Fühlerleitungen:				 min. 0,5 mm²
Lichtleitung:					 min. 1,5 mm²

Temperaturbeständigkeit 
Ofen-, Licht- und Fühlerleitungen		 min. 150 °C
Versorgungsleitung				 min. 90 °C

Vorwahlzeitfunktion
Minimale Vorwahlzeit				 15 Minuten
Maximale Vorwahlzeit				 23 Stunden 45 Minuten
Intervall					 15 Minuten-Schritte		
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1.	 Megjegyzés az útmutatóhoz
Olvassa el figyelmesen a szerelési és használati útmutatót, és tartsa kéznél 
a szaunavezérlő közelében. Így bármikor hozzáférhet a biztonságra és a keze-
lésre vonatkozó információkhoz.

A figyelmeztető megjegyzések szimbólumai

A szerelési és használati útmutatóban a veszéllyel járó tevékenységek előtt 
figyelmeztető megjegyzések találhatók. Ezeket a figyelmeztető megjegyzéseket 
feltétlenül tartsa be. Így elkerülheti az anyagi károkat és a sérüléseket, amelyek 
a legrosszabb esetben akár halált is okozhatnak.

A figyelmeztető megjegyzések az alábbi jelentéssel bíró figyelemfelhívó szavakat 
tartalmazzák:

VESZÉLY!
Az ilyen figyelmeztető megjegyzés figyelmen kívül hagyása súlyos 
sérüléseket vagy halált okoz.

FIGYELMEZTETÉS!
Az ilyen figyelmeztető megjegyzés figyelmen kívül hagyása súlyos 
sérüléseket vagy halált okozhat.

VIGYÁZAT!
Az ilyen figyelmeztető megjegyzés figyelmen kívül hagyása könnyebb 
sérüléseket okozhat.

FIGYELEM!
Az ilyen figyelmeztető megjegyzés anyagi károk veszélyére figyelmeztet.

Egyéb szimbólumok

Ez a szimbólum javaslatokat és hasznos tudnivalókat jelöl.

A szerelési és használati útmutató weboldalunk, a www.sentiotec.com/
downloads letöltési területén is megtalálható.
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2.	 Fontos biztonsági tudnivalók
A K2 Next szaunavezérlő elfogadott biztonságtechnikai szabályok 
szerint készült. Ennek ellenére a használat során veszélyek fordul-
hatnak elő. Ezért kövesse az alábbi biztonsági utasításokat és az 
egyes fejezetekben olvasható külön figyelmeztető megjegyzéseket.

2.1.	 Rendeltetésszerű használat
A K2 Next szaunavezérlő a magáncélú használatra szánt 
szaunakályhák – műszaki adatoknak megfelelő – vezérlésére 
és szabályozására szolgál. Csak 3 darab, egyenként legfeljebb 
3 kW-os fűtési teljesítményű fűtőkör vezérlésére és szabályozására 
használható.

Az ezen túlmenő bármely használat nem rendeltetésszerűnek mi-
nősül. A nem rendeltetésszerű használat a termék károsodásához, 
súlyos sérülésekhez vagy halálhoz vezethet.
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2.2.	 Biztonsági tudnivalók a szerelőnek
●● A szerelést kizárólag villanyszerelő vagy hasonlóan képzett 

személy végezheti el.
●● A szaunavezérlő szerelési és csatlakoztatási munkáit csak 

feszültségmentes állapotban szabad elvégezni.
●● A helyszínen teljes lekapcsolást biztosító összpólusú leválasztó 

szerkezetről kell gondoskodni a III. túlfeszültségi kategóriának 
megfelelően.

●● A szaunavezérlőt a szaunakabinon kívül, kb. 1,70 m magasság-
ban, vagy a kabin gyártójának ajánlása szerint kell felszerelni. 
A környezeti hőmérsékletnek -10 °C és 40 °C közötti tartomány-
ban kell lennie.

●● A kályhaérzékelőt úgy kell elhelyezni, hogy működését a beáramló 
levegő ne zavarja.

●● Vegye figyelembe a felállítás helyére vonatkozó helyi rendelke-
zéseket is.

●● Saját biztonsága érdekében a szerelési útmutatóban nem elég 
részletesen taglalt problémák esetén forduljon a szállítóhoz.
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2.3.	 Biztonsági tudnivalók felhasználóknak
●● A szaunavezérlőt 8 éves kor alatti gyermekek nem használhatják.
●● A szaunavezérlőt 8 éves kor feletti gyermekek, korlátozott érzék-

szervi vagy szellemi képességekkel rendelkező személyek, illetve 
nem megfelelő tapasztalattal és tudással rendelkező személyek 
csak akkor használhatják, ha

–– felügyeletük biztosítva van;
–– a biztonságos használat módjával megismerkedtek és 

a lehetséges veszélyekkel tisztában vannak.
●● A szaunavezérlővel gyermekek nem játszhatnak.
●● 14 éves kor alatti gyermekek a szaunavezérlőt csak felügyelet 

mellett tisztíthatják.
●● Alkohol, gyógyszer vagy drog hatása alatt álló személyeknek 

a szaunázás egészségügyi okok miatt nem javasolt. 
●● A szaunavezérlő bekapcsolása előtt ellenőrizze, hogy nincs-e 

éghető tárgy a szaunakályhán.
●● Az időzítő funkció bekapcsolása előtt ellenőrizze, hogy nincs-e 

éghető tárgy a szaunakályhán.
●● Saját biztonsága érdekében a használati útmutatóban nem elég 

részletesen taglalt problémák esetén forduljon a szállítóhoz.
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3.	 Termékleírás
3.1.	 Szállítási terjedelem

●● Egyrészes szaunavezérlő 
●● Kályhaérzékelő túlmelegedés elleni integrált biztosítékkal
●● Érzékelővezetékek (3 m)
●● Szerelési tartozékok

3.2.	 Termékfunkciók
A K2 Next szaunavezérlő szaunakályhák 40 °C és 125 °C közötti tartományban 
történő vezérlésére és szabályozására szolgál. A szaunavezérlő egyérzékelős 
rendszer szerint működik, és 139 °C-os lekapcsolási hőmérsékletű, túlmelegedés 
elleni biztosítékkal rendelkezik a kályha fölött.

Ha a kabin hőmérséklete alacsonyabb a beállított előírt hőmérsékletnél, akkor 
a szaunavezérlő bekapcsolja a szaunakályhát. Ekkor a szaunakályha fűt. Ha a ka-
bin hőmérséklete túllépi a beállított előírt hőmérsékletet, akkor a szaunavezérlő 
kikapcsolja a szaunakályhát. A szaunakályha nem fűt mindaddig, amíg a kabin 
hőmérséklete újra a beállított előírt hőmérséklet alá nem csökken.

Az automatikus fűtésidő-korlátozás biztonsági okokból 6 órányi fűtés után auto-
matikusan lekapcsolja a szaunavezérlőt. 

A K2 Next szaunavezérlő időzítő funkcióval rendelkezik. Az időzítő 15 perces lé-
pésekben állítható be. A minimális idő 15 perc. A maximális idő 23 óra és 45 perc. 
Az előre kiválasztott idő letelte után a szaunakályha bekapcsol.
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4.	 Szerelés és csatlakoztatás
FIGYELEM!
A készülék károsodása 
A szaunavezérlő fröccsenő víz ellen védve van, ennek ellenére a készülék vízzel 
közvetlenül érintkezve károsodhat.

●● A szaunavezérlőt száraz helyen kell felszerelni, ahol a levegő páratartalma 
legfeljebb 95%.

Vegye figyelembe a következő pontokat a szaunavezérlő szerelésekor és csat-
lakoztatásakor:

●● A szaunavezérlőt a szaunakabinon kívül, kb. 1,70 m magasságban, vagy 
a kabin gyártójának ajánlása szerint kell felszerelni. A környezeti hőmérsék-
letnek -10 °C és 40 °C közötti tartományban kell lennie. 

●● Az elektromos ellátást állandó bekötésű csatlakozáson keresztül kell biztosítani. 
●● A kályhaérzékelő vezetékeit a többi hálózati vezetéktől és vezérlővezetéktől 

külön kell vezetni. Az egyszeres szigetelésű vezetékeket csővel (dupla szi-
geteléssel) kell védeni.

●● A helyszínen teljes lekapcsolást biztosító összpólusú leválasztó szerkezetről 
kell gondoskodni a III. túlfeszültségi kategóriának megfelelően.

●● A kályhaérzékelőt csak a mellékelt érzékelővezetékekkel szabad csatlakoz-
tatni, amely 150 °C-ig hőálló. 

●● A kályhaérzékelőt a szaunakabinban, a szaunakályha közepe felett kell fel-
szerelni. Emellett kb. 15 cm-es távolságot kell tartani a kabin mennyezetétől.

●● A kályhaérzékelőt úgy kell elhelyezni, hogy működését a beáramló levegő 
ne zavarja.

FIGYELEM!
A készülék károsodása

●● A szaunavezérlő csak 3 darab, egyenként legfeljebb 3 kW-os fűtési teljesít-
ményű fűtőkör vezérlésére és szabályozására használható.
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4.1.	 A szaunavezérlő felszerelése
Vegye figyelembe az 1. ábrát (11. oldal).

1.	 Húzza le a hőmérséklet-választót 1.
2.	 Nyomja be kissé csavarhúzóval a zárat 6 és vegye le a ház burkolatát. 
3.	 Csavarjon be egy kereszthornyos csavart (20 mm) kb. 1,70 m 

magasságban legfeljebb 7 mm mélyen a szauna falába.
4.	 Akassza rá a szaunavezérlőt az akasztószerkezet b segítségével 

a falba becsavart kereszthornyos csavarra.
5.	 Vezesse a kályhaérzékelő vezetékeit a kábelátvezetőn 4 keresztül.
6.	 Csak választható ajtófigyelés esetén: 

Vezesse át az ajtófigyelés vezetékeit a kábelátvezetőn 4. 
7.	 Vezesse a kályha és a világítás vezetékeit, valamint a tápvezetékeket 

a kábelátvezetőkön 7 keresztül.
8.	 Csavarja be a kereszthornyos csavarokat (20 mm) az alsó 

rögzítőnyílásokba 3 és 8).
9.	 Ellenőrizze, hogy a szaunavezérlő megfelelően van-e rögzítve.

4.2.	 A vezetékek csatlakoztatása
Vegye figyelembe az 1. ábrát (11. oldal) és a következőt: 3. ábra (15. oldal).

1.	 Csatlakoztassa a kályhaérzékelő fehér vezetékeit az F1 kapocshoz 
a sorkapcson 2 (a polaritásra nem kell ügyelnie).

2.	 Csatlakoztassa a kályhaérzékelő piros vezetékeit a TS kapocshoz 
a sorkapcson 2 (a polaritásra nem kell ügyelnie).

3.	 Csak választható ajtófigyelés esetén: 
Távolítsa el a huzalátkötést a DR kapocsról a sorkapcson 2, majd 
csatlakoztassa az ajtófigyelés vezetékeit. 

4.	 	Csatlakoztassa a csatlakoztatási rajz (3. ábra) szerint a kályha és 
a világítás vezetékeit, valamint a tápvezetékeket a sorkapocshoz 9.

5.	 Csatlakoztassa az összes meglévő védővezetőt a védővezető-kapocshoz 5.
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1 Hőmérséklet-választó

2 Sorkapocs a kályhaérzékelő  
és az ajtófigyelés számára

3 Jobb oldali rögzítőnyílás

4 Kályhaérzékelő kábelátvezetője

5 Védővezető-kapocs

6 Zár

7 Világítás-, kályha- és tápvezeték 
kábelátvezetői

8 Bal oldali rögzítőnyílás

9 Világítás-, kályha- és tápvezeték sorkapcsa

a Világítás biztosítéka

b Akasztószerkezet

1. ábra

7

8

9

a

6

b

3

2

1

4

5

6.	 Helyezze rá a készülékház burkolatát a készülék alsó részének felső 
peremére, majd billentse lefelé a készülékház burkolatát annak hallható 
bekattanásáig.

7.	 Dugaszolja vissza a hőmérséklet-választót 1. Ennek során vegye figye-
lembe a dugasztengely lapítottságát.
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4.3.	 A túlmelegedés elleni biztosítékkal ellátott kályhaérzékelő 
felszerelése

Vegye figyelembe a következőket: 2. ábra (13. oldal) és 3. ábra (15. oldal).

A kályhaérzékelő vezetékeit csak az alábbi feltételek mellett szabad 
meghosszabbítani:

●● 150 °C-ig hőálló szilikon vezeték használata
●● A vezeték keresztmetszete legalább 0,5 mm2.
●● A kályha vezetékeinek hossza NEM haladhatja meg a 10 m-t.

1.	 Vezesse mindkét 2 pólusú kályhaérzékelő-vezetéket 5 a szaunakabin 
falában a kályhaérzékelő 4 felszerelési helyéig, majd rögzítse a kályha-
érzékelő vezetékeit bilincsekkel.

2.	 Húzza szét a kályhaérzékelő két féldarabját 1.
3.	 Csatlakoztassa a kályhaérzékelő vezetékének négy csatlakozóját a bekö-

tési rajz (3. ábra) szerint.
4.	 Végezze el a 4.5. Ellenőrzések elvégzése rész szerinti ellenőrzéseket.
5.	 Helyezze be keresztben a csatlakozólapot 2 (a 2. ábra szerint) a kály-

haérzékelő féldarabjaiba 1. 
6.	 Illessze össze a féldarabokat és csavarozza össze őket a két kereszthor-

nyos csavarral 3 (9 mm).
7.	 Ellenőrizze, hogy a kályhaérzékelő megfelelően záródik-e.
8.	 Szerelje fel a kályhaérzékelőt a kályha hátfalára a két mellékelt facsavar-

ral 6 (16 mm). Az optimális helyzet a szaunakályha közepe fölött van. 
Tartson 15 cm-es távolságot a kabin mennyezetétől. 

4.4.	 Ajtófigyelés beszerelése (választható)
Szerelje be az ajtófigyelést a  termék szerelési útmutatója szerint vagy 
a szaunakabin gyártójának utasításai alapján.

FIGYELEM!
A zavarforrások akadályozzák a jelátvitelt

●● A kályhaérzékelő vezetékeit a többi hálózati vezetéktől és vezérlővezetéktől 
külön kell elhelyezni.

●● Védje csővel (dupla szigeteléssel) az egyszeresen szigetelt vezetékeket.
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2. ábra

4.5.	 Ellenőrzések elvégzése
A következő ellenőrzéseket megfelelő végzettséggel rendelkező villanyszere-
lőnek kell elvégeznie.

1 Kályhaérzékelő féldarabjai

2 Csatlakozólap

3 Kereszthornyos csavarok (9 mm)

4 Kályhaérzékelő

5 Kályhaérzékelő vezetékei

6 Facsavarok (16 mm)
pi

ro
s

fe
hé

r
fe

hé
r

pi
ro

s

FIGYELMEZTETÉS!
A következő ellenőrzéseket bekapcsolt áramellátás mellett kell 
elvégezni. Áramütés veszélye áll fenn.

●● SOHA ne nyúljon feszültség alatt álló alkatrészekhez.

1.	 Ellenőrizze a földelővezetékek érintkezését a védővezető-kapcson. 
2.	 Ellenőrizze a biztonsági lekapcsolást.

a.	 Kapcsolja be a vezérlőt. 
►► A visszajelző lámpának folyamatosan kell világítania.

Ha világít a visszajelző lámpa, akkor folytassa a munkát innen: 
5. Szerelői hibaelhárítás. 

4

6
5

1
2
3

F1
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b.	 Nyissa ki a kályhaérzékelőt és válassza le a két piros kályhaérzékelő-
vezeték egyikét.

►► A vezérlőnek le kell kapcsolnia a kályhát és a visszajelző 
lámpának villognia kell.

c.	 Csatlakoztassa újra a piros kályhaérzékelő-vezetéket.
►► A visszajelző lámpa folyamatosan világít.

d.	 Válassza le a fehér kályhaérzékelő-vezetékek egyikét.
►► A vezérlőnek le kell kapcsolnia a kályhát és a visszajelző 
lámpának villognia kell.

e.	 Csatlakoztassa újra a fehér kályhaérzékelő-vezetéket.
3.	 Ellenőrizze a relék fázisátkapcsolását a szauna működésekor: 

L1 → U	 L2 → V		 L3 → W

5.	 Szerelői hibaelhárítás
Probléma: Villog a visszajelző lámpa

Megoldás: 

1.	 Ellenőrizze a hőérzékelőt: 
a.	 Válassza le a szaunavezérlő összes pólusát a hálózatról. 
b.	 Válassza le a fehér kályhaérzékelő-vezetékeket a szaunavezérlő F1 

kapcsáról. 
c.	 Mérje meg az ellenállást a kábel két végén. 

►► Szobahőmérsékleten (~25 °C) az értéknek 1,9 – 2,1 kΩ között 
kell lennie.

2.	 Ellenőrizze a túlmelegedés elleni biztosítékot: 
a.	 Válassza le a szaunavezérlő összes pólusát a hálózatról. 
b.	 Válassza le a piros kályhaérzékelő-vezetékeket a szaunavezérlő TS 

kapcsáról. 
c.	 Mérje meg az ellenállást a kábel két végén. 

►► Az értéknek 0 kΩ-nak kell lennie (átmenet).

Ettől eltérő értékek esetén ellenőrizze a kályhaérzékelő huzalozását és csatla-
koztatását.

Amennyiben a probléma továbbra is fennáll, forduljon a szállítóhoz.
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6.	 Bekötési rajz

Th
,S
i

DR DR

3. ábra

Világítás

KályhaérzékelőFűtőrendszer 
(max. 9 kW)

Elosztó
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7.	 Kezelőelemek

8.	 Kijelzések jelentése

1

2

4

3

1 Visszajelző lámpa

2 Hőmérséklet-választó

3 Világításkapcsoló

4 Be-/kikapcsoló

5 Időgomb

6 Kijelző

4. ábra

5

6

Villogó jelzés – a vezérlő öntesztje vagy a fűtési idő túllépése 
(lásd: 12. Felhasználói hibaelhárítás, 22. oldal)

A fűtés üzemel.

A fűtés nem üzemel.

A szaunakabin ajtaja nyitva van. 
(csak választható ajtófigyelésnél)
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9.	 Kezelés
Vegye figyelembe a következőt: 4. ábra, 16. oldal.

9.1.	 A világítás bekapcsolása
A szaunakabin világítása a be-/kikapcsolótól 4 függetlenül kapcsolható be és ki.

A világítás be-, illetve kikapcsolásához nyomja meg a világításkapcsolót 3.

9.2.	 A szaunavezérlő bekapcsolása
A szaunavezérlő bekapcsolásához nyomja meg a be-/kikapcsolót 4.

►► A visszajelző lámpa 1 rövid ideig világít.
►► Sípoló hang hallható.
►► A kijelzőn 6 villog a 00.00 kijelzés.
►► A szaunavezérlő üzemkész.

FIGYELMEZTETÉS!
Tűzveszély
A forró szaunakályhára helyezett éghető tárgyak meggyulladhatnak 
és tüzet okozhatnak.

●● SOHA ne helyezzen a szaunakályhára éghető tárgyakat.
●● A szaunavezérlő bekapcsolása előtt ellenőrizze, hogy NINCS-E éghető 

tárgy a szaunakályhán.

9.3.	 Szauna bekapcsolása – gyors indítás
1.	 Állítsa be a hőmérséklet-választóval 2 a kívánt szaunahőmérsékletet. 

A kabin hőmérséklete a választógombot jobbra forgatva növelhető.
2.	 Nyomja meg röviden az időgombot 5.

►► A szaunakályha bekapcsol és fűteni kezd.
►► A visszajelző lámpa 1 világít.
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9.4.	 A szauna késleltetett bekapcsolása (időzítős működés)

FIGYELMEZTETÉS!
Tűzveszély
A forró szaunakályhára helyezett éghető tárgyak meggyulladhatnak és 
tüzet okozhatnak.

●● SOHA ne helyezzen a szaunakályhára éghető tárgyakat.
●● Az időzítő bekapcsolása előtt ellenőrizze, hogy NINCS-E éghető tárgy 

a szaunakályhán.

Az időzítő 15 perces lépésekben állítható be. A maximális idő 23 óra és 45 perc. 
Az időzítőn beállított idő órákban és percekben jelenik meg, például a 8 óra és 
15 perc 8.15 formában.

1.	 Állítsa be a hőmérséklet-választóval 2 a kívánt szaunahőmérsékletet. 
A kabin hőmérséklete a választógombot jobbra forgatva növelhető.

2.	 Nyomja meg és tartsa nyomva az időgombot 5.
►► A visszajelző lámpa 1 elalszik.
►► Az időzítő visszaáll nullára, majd 15 perces lépésekben elkezd felfelé 
számolni.

3.	 Ha elérte a kívánt időt, akkor engedje el az időgombot 5.
►► Az időzítő elkezd visszafelé számolni és a kijelzőn 6 megjelenik 
a hátralévő idő.

►► Az órák és a percek között látható pont villog a kijelzőn 6.
►► Az előre kiválasztott idő letelte után a szaunakályha bekapcsol.

9.5.	 A beállított idő törlése
Nyomja meg röviden az időgombot 5.

►► A beállított idő törlődik.
►► A visszajelző lámpa 1 világít.
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9.6.	 A szaunavezérlő kikapcsolása
A szaunavezérlő szaunázást követő kikapcsolásához nyomja meg a be-/kikap-
csolót 4. 

►► A visszajelző lámpa 1 elalszik.

9.7.	 Hosszabb üzemen kívüli idők
Amennyiben sokáig nem használja a szaunát, kapcsolja ki a szaunavezérlő 
főbiztosítékait a biztosítékdobozban.

9.8.	 A választható ajtófigyelés működési módja 
A beállított idő alatt

Ha valaki belép a szaunakabinba, miközben az időzítő visszaszámol, előfordulhat, 
hogy éghető tárgyakat helyez a hideg szaunakályhára. Az előre kiválasztott idő 
letelte után a szaunakályha fűteni kezd. A szaunakályhán található éghető tárgyak 
meggyulladnak és tüzet okoznak. Ezt hivatott megakadályozni az ajtófigyelés.

Az időzítő beállítása megtörtént (lásd: 9.4). 
►► Az időzítő visszaszámol, a szaunakályha még nem fűt.

A kabin ajtaját kinyitják.
►► Ismétlődő sípoló hang hallható.
►► A kijelzőn 6 a „door” üzenet jelenik meg.
►► A beállított idő törlődik.
►► A kabin ajtajának bezárása után újra be kell állítani az időzítőt.

Miközben fűt a szaunakályha

A kabin hőmérséklete 40 °C alatt van, miközben a kabin ajtaját kinyitják. 
►► Ismétlődő sípoló hang hallható.
►► A kijelzőn 6 a „door” üzenet jelenik meg.
►► A kabin ajtajának bezárása után újra be kell kapcsolni 
a szaunavezérlőt.
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A kabin hőmérséklete 40 °C felett van. Az ajtófigyelés itt már nem a tűzvédelmet, 
hanem az energiatakarékosságot szolgálja.

Amennyiben a kabin ajtaját 5 másodpercnél rövidebb időre nyitják ki, nem jelenik 
meg üzenet.

A kabin ajtaját 5 másodpercnél hosszabb időre nyitják ki:
►► Ismétlődő sípoló hang hallható.
►► A visszajelző lámpa 1 villog.
►► A szaunakályha lekapcsol.
►► A kijelzőn 6 a „door” üzenet jelenik meg.
►► A kabin ajtajának bezárása után a szaunakályha újra bekapcsol, 
a sípoló hang elnémul, és a „door” üzenet eltűnik.
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10.	 Tisztítás és karbantartás
10.1.	Tisztítás

11.	 Ártalmatlanítás
●● A csomagolóanyagokat az érvényben lévő ártalmatlanítási irányelvek szerint 

ártalmatlanítsa.
●● A berendezések hulladékai az újrahasznosítható anyagokon kívül veszélyes 

anyagokat is tartalmaznak. Ezért az ilyen hulladékokat az érvényben lévő helyi 
előírások szerint kell ártalmatlanítani és tilos a lakossági hulladék közé dobni.

FIGYELEM!
A készülék károsodása 
A szaunavezérlő fröccsenő víz ellen védve van, ennek ellenére a készülék vízzel 
közvetlenül érintkezve károsodhat.

●● SOHA ne merítse vízbe a készüléket.
●● Ne öntse le vízzel a készüléket.
●● Ne tisztítsa túlságosan nedves kendővel a készüléket.

1.	 Itasson át egy tisztítókendőt enyhén szappanos vízzel.
2.	 Csavarja ki alaposan a tisztítókendőt.
3.	 Óvatosan törölje le a szaunavezérlő házát.

10.2.	Karbantartás
A szaunavezérlő nem igényel karbantartást.
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12.	 Felhasználói hibaelhárítás
Vegye figyelembe a következőt: 4. ábra (16. oldal).

12.1.	A fűtési idő túllépése
Probléma: A kijelzőn 6 a „00.00” érték villog.

Ok: 6 órás üzemeltetést követően a szaunavezérlő biztonsági okok miatt auto-
matikusan kikapcsolja a szaunakályhát (fűtésidő-korlátozás). 

Hibaelhárítás: 
A szaunavezérlő visszakapcsolásához nyomja meg röviden az időgombot 5.

►► A szaunakályha bekapcsol és fűteni kezd.
►► A visszajelző lámpa 1 világít.

12.2.	A világítás nem működik
Hibaelhárítás:

1.	 Kapcsolja ki a szaunavezérlőt a be-/kikapcsolóval 4.
2.	 Kapcsolja ki a szaunavezérlő főbiztosítékait a biztosítékdobozban.
3.	 Cserélje ki a szaunavilágítás izzóját.
4.	 Kapcsolja vissza a főbiztosítékokat.
5.	 Nyomja meg a kapcsolót 3.

►► Ha továbbra sincs világítás, értesítse a szállítót.
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12.3.	Hibaüzenetek
Hibaüzenetek a kijelzőn 6

Hibaüzenet a berendezés elektromos hibáját jelzi. A szaunavezérlő már nem 
üzemkész.

1.	 Jegyezze fel a hibaüzenetet
2.	 Kapcsolja ki a vezérlőt.
3.	 Kapcsolja ki a szaunavezérlő főbiztosítékait a biztosítékdobozban.
4.	 Értesítse az ügyfélszolgálatot.

Hiba Leírás Ok/megszüntetés

E-F1 Vezeték-rövidzárlat/megszakadt 
vezeték/hibás kályhaérzékelő.

Lásd: 5. Szerelői hibaelhárítás, 
14. oldal

E-12 Megszakadt vezeték vagy 
sérülés a túlmelegedés elleni 
biztosítékon.

Lásd: 5. Szerelői hibaelhárítás, 
14. oldal 

E-PI Kályhaérzékelő/túlmelegedés 
elleni biztosíték helytelen 
csatlakoztatása.

Lásd: 5. Szerelői hibaelhárítás, 
14. oldal 
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13.	 Műszaki adatok
Környezeti feltételek

Tárolási hőmérséklet: 					    -25 °C és +70 °C között
Környezeti hőmérséklet: 				    -10 °C és +40 °C között
Páratartalom: 						     max. 95% 	

Szaunavezérlő
Méret: 						      236 x 195 x 90 mm
Kapcsolási feszültség/háromfázisú 3N:		  400 V
Frekvencia: 						      50 Hz
AC 1 fűtőberendezés kapcsolási teljesítménye: 	 3 x 3 kW
Kapcsolási áram fázisonként/AC 1 fűtőberendezés:	 13 A
Min./max. teljesítményfelvétel:				   4,3/6,3 VA
Védettség (fröccsenő víz elleni védelem):		  IP X4 
Hőmérséklet beállítási tartománya:			   +40 °C és +125 °C között 
Táphálózatra történő csatlakoztatás állandó (nem bontható) bekötéssel

Világítás
Kapcsolási teljesítmény:				    100 W
Biztosíték:						      1A T

Termikus biztonság
Kályhaérzékelő túlmelegedés elleni biztosítékkal  
(139 °C-os lekapcsolási hőmérséklet)
Automatikus lekapcsolás 6 óra után (fűtésidő-korlátozás)
Egyérzékelős rendszer hőérzékelővel a kályha felett
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Csatlakozóvezetékek
Tápvezeték: 						      min. 5 x 2,5 mm²
Kályhavezeték: 					     min. 1,5 mm²
Érzékelővezetékek:					     min. 0,5 mm²
Világításvezeték:					     min. 1,5 mm²

Hőállóság 
Kályha-, világítás- és érzékelővezetékek		  min. 150 °C
Tápvezeték						      min. 90 °C

Időzítő funkció
Minimális idő						      15 perc
Maximális idő						     23 óra 45 perc
Intervallum						      15 perces lépések
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